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Neusäß, Stadtbergen und Umgebung

DIEDORF

Tief stehende Sonne:
Autos stoßen zusammen
Bei einem Verkehrsunfall in Die-
dorf ist am Mittwochnachmittag
eine 37-jährige Frau leicht verletzt
worden. Wie die Polizei mitteilte,
übersah ein 34-jähriger Autofah-
rer, der von der Lindenstraße aus
die Pestalozzistraße überqueren
wollte, vermutlich wegen der tief
stehenden Sonne den Wagen einer
vorfahrtsbevorrechtigten 37-jäh-
rigen Autofahrerin. Bei dem Zu-
sammenstoß erlitt die Frau ein
Schleudertraum und eine Prellung
am Unterarm, welche im Kran-
kenhaus behandelt wurden. An den
beiden Fahrzeugen entstand ein
Gesamtschaden von etwa 10 500
Euro. (eisl)

Seit gestern sind sie im Einsatz, um für mehr Sicherheit zu sorgen: Die
Mitglieder der ehrenamtlichen Sicherheitswacht. Simon Bayer, Aysel
Bozdag, Andreas Killisperger, Sylvia Bartholomä, Anton Prenka und
Emre Temizyurek (von links) haben allesamt 40 Stunden Schulung hin-
ter sich. Mit ihrer Wache sollen sie die Arbeit der Polizei unterstützen

und Ansprechpartner für die Bürger sein. Während Bartholomä und
Bozdag im Augsburger Stadtgebiet unterwegs sind, gehen die restlichen
Helfer in Stadtbergen auf Patrouille. Bei Bedarf sollen sie auch einen
Platzverweis erteilen oder Personalien aufnehmen. Ein Schutz vor Ein-
brechern soll die Sicherheitswacht aber nicht sein. Foto: Marcus Merk

Sie sollen für mehr Sicherheit in Stadtbergen sorgen

Diedorf „Piratenkid Ahoi“ – das
Puppentheater La Favola steht im
Zentrum des „etwas anderen“ kul-
turellen Piratenfaschings für Kinder
im Diedorfer Theaterhaus Eukitea.
Die Puppen – und nicht nur die –
tanzen an den Sonntagen 8. und 15.
Februar jeweils ab 16 Uhr.

Gezeigt werden die Abenteuer
des fünfjährigen Pitt Störtebecker,
der unbedingt Pirat werden möchte
– wie sein Opa. Als Pitt eines Tages
eine Flaschenpost mit einer Schatz-
karte findet, steht fest: Er muss mit
seinem selbst gebauten Piratenschiff
in See stechen und den Schatz fin-
den. Welches Geheimnis seine Kat-
ze Dörte birgt, ist eine der spannen-
den Geschichten, welche die Kinder
beim Piratenfasching miterleben
dürfen. Nach der Vorstellung feiern
Pitt, Dörte und ihre Freunde mit
den – gerne fantasievoll verkleide-
ten – Zuschauern ein buntes Fest
mit lustigen Faschingsspielen und
Piraten-Köstlichkeiten. (lig)

O Karten für sieben Euro (Kinder) sowie
15/12 Euro (Erwachsene) gibt’s im
Vorverkauf im Eukitea, Lindenstraße 18 b,
Diedorf, Telefon 08238/9647430 so-
wie bei der Buchecke Diedorf, Telefon-
nummer 08238/2679.

Abenteuer mit
Pitt, dem

jungen Piraten
Eukitea gestaltet einen

Theaterfasching

● Fechten
Laura Marschall, Sarah Flagner, Otto
Behnke, Jakob Schöffler, Till Bausch

Skifahren
● DJK Leitershofen
Verena Leimer, Kathrin Reich, Sara
Schreier, Lucas Molle, Julian Braun,
Ida Sailer

Tang Soo Do
● TSV Leitershofen
Alexander Steinmetz, Lucy Hehl, Niko-
lina Lovric, Lara Marx, Jan Marx,
Sven Marx, Elisa Bold, Sabine Bold,
Tatjana Ostermeier, Fabian Stoffel,
Nathalie Stoffel

Schwimmen
● TSG Stadtbergen
Daniel Achzet, Jonas Vollmer, Michael
Kellner, Christian Röger, Simone
Will, Marcel Achzet, Romana Achzet,
Joseph Nakarin Augustinowski, Giu-
lia Christen, Isabella Dinslage, Janis
Frank,
Matthias Irlsperger, Katharina Jawny,
Maximilian Jawny, Stefan Kellner, An-
nika Kuhr, Maximilian Aurel Rech-
ner, Anika Weiser

Sportlerin des Jahres
3. Platz: Sarah Flagner (Degen), 2.
Platz Kathrin Reich (Ski), Sportlerin
des Jahres: Franziska Brendel (Eis-
hockey)

Sportler des Jahres
3. Platz: Brian Weisheit (Leichtathle-
tik), 2. Platz Tim Wollenberg(Moun-
tainbike), Sportler des Jahres: Frederick
Pfeiffer (Kanu)

Leichtathletik

● LG Stadtbergen
Brian Weisheit, Michaela Zettel, Brigit-
te Schönwälder, Hildegard Heller

Turnen
● TSV Leitershofen
Paul Joas, Valentin Rett, Luis von
Burgsdorff, Elias Mayer,

Tennis
● TSV Deuringen
Lisa Scharrer, Peter Fladerer, Erich
Kahn

Blankbogen
● BSC Augsburg
Peter Fladerer, Erich Kahn

Rad
Tim Wollenberg

Eishockey
● AEV
Fanziska Brendl

Kanu Slalom
● AKV Augsburg
Frederick Pfeiffer

TVA
● TVA Gymnastik / Turngruppen-
wettbewerb
Marie Möckl, Lisa Möckl
● Inline-Skaterhockey
Andreas Gerstberger, Oliver Dotter-
weich, Sebastian Höß
● Faustball
Korbinian Häcker, Valentin Zelz, Fran-
ziska Häcker, Ferdinand Zelz, Ann-
Kathrin Kopp, Felix Kopp

Die Stadtberger Sportler des Jahres

tete Schmid schließlich auf eigentli-
che Preisverleihung über: „Vor den
Erfolg haben die Götter den
Schweiß gesetzt – doch nach dem
Erfolg kommt die Ehrung!“

Geehrt wurden anschließend
zahlreiche Teilnehmer aus unter-
schiedlichen Sportarten, welche sich
gemäß den Honoratioren eng an die
olympischen Disziplinen anzuleh-
nen haben, wie etwa Leichtathletik,
Turnen, Schwimmen, Skifahren
oder Fechten. Die Medaillen und
Urkunden wurden schließlich von
einer weiteren Koryphäe des akti-
ven Sportlebens vergeben, der am-
tierenden Boxweltmeisterin Tina
Schüßler, die gleichfalls in Stadtber-
gen ihre Heimat gefunden hat.

In der Pause ging es dann „Schlag
auf Schlag“ zur Sache: Der TSV
Leitershofen demonstrierte mit ei-
ner rasanten Vorführung der asiati-
schen Verteidigungssportart Tang
Soo Do, wie effektiv man sich gegen
diejenigen Zeitgenossen zur Wehr
setzen kann, die Wettkampf noch
immer mit Gewalt gleichzusetzen
versuchen.

Dieser Abend hat sichtlich deut-
lich gemacht, wie vielfältig sich das
sportliche Leben in Stadtbergen in-
zwischen entwickelt hat.

VON THOMAS HACK

Stadtbergen „Es geht um Millime-
ter. Es geht um Bruchteile von Se-
kunden. Und man muss immer wie-
der an seine Grenzen gehen…“ –
mit diesen Worten eröffnete Bür-
germeister Paul Metz im Bürgersaal
die Ehrungsfeier für diejenigen
Stadtberger Sportler, die sich in der
Welt der Bewegungskünste mit be-
sonderen Erfolgen hervorgetan hat-
ten.

Rund 70 Wettkämpfer durften
sich freuen, aufgrund ihrer heraus-
ragenden Leistungen mit Urkunde,
Ehrennadel oder Pokal nach Hause
gehen zu dürfen. Ausgezeichnet
wurden an diesem Abend zunächst
nur die Einzelsportler, wogegen die
Mannschaftsehrungen im Juni erfol-
gen werden. Nach der Begrüßung
seitens des Stadtoberhaupts sprach
Christoph Schmid vom Kulturamt
allen Preisträgern seinen Respekt
aus und verwies gleichzeitig auf das
kommende Stadtberger Sportjahr,
das erneut einige Höhepunkte auf-
weisen wird, wie die Eröffnung der
neuen Mehrzweckhalle oder die
Ausrichtung des diesjährigen Land-
kreislaufs.

Mit philosophischem Humor lei-

Eine Eishockeyspielerin und
ein Kanute sind die Besten

Ehrung Bei der Wahl der Sportler des Jahres setzen sich
in Stadtbergen Franziska Brendel und Frederick Pfeiffer durch

Boxweltmeisterin Tina Schüßler und Bürgermeister Paul Metz gratulieren den Sport-

lern des Jahres: (hinten von links) Tim Wollenberg (Mountainbike), Frederick Pfeiffer

(Canadier), Brian Weisheit (Hindernislauf), (vorn von links) Sarah Flagner (Degen),

Franziska Brendel (Eishockey) und Kathrin Reich (Skifahren). Fotos: Thomas Hack

„Schlag auf Schlag“ durch das Stadtberger Sportlerleben: Der TSV Leitershofen de-

monstriert die Verteidigungskunst Tang Soo Do.

NEUSÄSS

Frauenwandergruppe sieht
sich im Domviertel um
Historische Sehenswürdigkeiten im
Augsburger Domviertel sind am
kommenden Dienstag, 10. Febru-
ar, Motto und Ziel der ökumeni-
schen Frauenwandergruppe Neu-
säß. Treffpunkt für die Wander-
frauen ist um 13.10 Uhr am Bahn-
hof Neusäß. (AL)

NEUSÄSS

Bunter Abend am
Rußigen Freitag
In der Begegnungsstätte St. Ägidius
in Neusäß findet am Freitag, 13.
Februar, um 20 Uhr ein bunter
Abend statt. Neben humoristi-
schen Einlagen wird auch für das
leibliche Wohl der Besucher ge-
sorgt. Der Eintritt zur Veranstal-
tung ist kostenlos. (hada)

Stadtbergen Auf ein ereignisreiches
Jahr blickte die Frauen-Union
Stadtbergen zurück. Die Vorsitzen-
de Ingrid Strohmayr bekommt Ver-
stärkung im Vorstand: Elke John
aus Deuringen ist künftig neben
Brigitte Höher Stellvertreterin.

Die Frauen-Union (FU) unter-
stützte mit einer großen Unter-
schriftenaktion „den Kampf gegen
Menschenhandel und Zwangspros-
titution“, eine Initiative der FU
Bayern. Beim 8. Stadtberger Frau-
enfrühstück mit dem Thema
„Wild(e)kräuter – Starke Frauen“
der Heilpraktikerin Sieglinde Bo-
binger-Widmann stellten sich auch
die Kandidatinnen der CSU-Stadt-
ratsliste vor. „Wir sind heute im
Stadtrat mit elf Stadträten vertreten,
darunter mit unseren FU-Mitglie-
dern Landtagsabgeordnete Carolina
Trautner, Roswitha Merk, Michaela
Schuster und mir“, freut sich die
Vorsitzende.

Schatzmeisterin und Schriftfüh-
rerin bleiben Marlies Rothenfußer
und Christa Lindner, Beisitzerinnen
sind Carolina Trautner, Sieglinde
Bobinger-Widmann (neu), Edel-
traud Breisch, Angelika Thalhofer
(neu) und Roswitha Süßmair. Die
Kasse wird durch Gertrud Zuchtrie-
gel und Helga Brunner geprüft.

Auf einen unterhaltsamen
Aschermittwoch freuen sich die FU-
Damen am 18. Februar. Weiter fin-
det das 9. Stadtberger Frauen-
Frühstück am Freitag, 13. März,
zum Thema „Wasser“ statt. An der
„Africana“, einer Charity-Veran-
staltung des Togovereins am 21.
Juni, beteiligt sich die Frauen-Uni-
on mit einem Salatbüfett. Zudem
lädt sie zu einer Besichtigung des
Therapiezentrums Ziegelhof des
Bunten Kreises ein. (si)

Neue Spitze der
Stadtberger

Frauen-Union
Stellvertretende

Vorsitzende ist Elke
John aus Deuringen

Elke John, Brigitte Höher und Ingrid

Strohmayr (von links) führen die Frauen-

Union Stadtbergen. Foto: Frauen-Union

DIEDORF-BIBURG

Jahreshauptversammlung
der Maibaumfreunde
Die Maibaumfreunde Schlipsheim
veranstalten am Freitag, 20. Fe-
bruar, um 20 Uhr ihre Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus Zum
Hirsch in Biburg. Dabei findet un-
ter anderem die Neuwahl des
Vorstands statt. (hada)

BIBURG

Zu schnell bei Glätte
unterwegs: Unfall
Ein Autofahrer ist gestern Morgen
bei einem Unfall zwischen Biburg
und Rommelsried schwerer verletzt
worden. Wie die Polizei mitteilt,
war der 48-jährige Mann kurz nach
sechs Uhr bereits vor dem Unfall
aufgefallen, weil er an einer unüber-
sichtlichen Stelle ein anderes Auto
überholte. Kurze Zeit später geriet
er auf schneeglatter Straße wahr-
scheinlich wegen zu hoher Ge-
schwindigkeit ins Schleudern, kam
nach links ab und prallte mit einem
entgegenkommenden Fahrzeug
und dann mit einem folgenden Auto
zusammen. Der 48-Jährige erlitt
Rippenbrüche, die Fahrer der ande-
ren Autos kamen mit leichen Ver-
letzungen davon. Bei dem Unfall
entstand ein Sachschaden von
23000 Euro. (kar)

STADTBERGEN

Stadtberger Orts-CSU
hat schon gewählt
Die Mitgliederversammlung der
Stadtberger CSU im Café Wein-
berger wurde aus Versehen für den
16. Februar gemeldet und in unse-
rer gestrigen Ausgabe angekündigt.
Die Versammlung hat jedoch be-
reits stattgefunden.

So stimmt’s


